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Wenn ein Kind erkrankt, einen Unfall hat oder mit 
einer Behinderung geboren wird, verändert sich das
Familienleben abrupt. Der Fokus liegt nun stark auf
diesem Kind, während Eltern gleichzeitig mit Schock,
Sorge und emotionaler Überforderung umgehen 
müssen. Oft fehlen Kraft, Zeit, finanzielle Mittel – 
und Aufmerksamkeit für Geschwisterkinder.

Unterstützung für Eltern und Geschwister
Tabea Hosche, Filmemacherin und Fachjournalistin 
für Behinderung und Inklusion, gibt aus ihrer per-
sönlichen Erfahrung als Mutter eines Kindes mit 
geistiger und körperlicher Beeinträchtigung Einbli-
cke in die Lebenswirklichkeit betroffener Familien. 
Sie erläutert psychodynamische Prozesse nach einer
Diagnose und zeigt unterstützende Maßnahmen für 
Eltern und Geschwister auf.

Verantwortungsvoller Umgang gefragt
Im Mittelpunkt stehen Fragen wie:

	ĭ Wie können Eltern gestärkt werden, um allen
	 Kindern gerecht zu werden?

	ĭ Welche Unterstützung benötigen Geschwister-
kinder?

	ĭ Wie gelingen vertrauensvolle Gespräche und 
Beratungen mit betroffenen Eltern?

Familien mit Kindern mit Behinderung 
einfühlsam begleiten

UNSER KIND HAT EINE  
BEHINDERUNG – WENN DAS 
LEBEN ANDERS KOMMT

Weitere Informationen
zur Fortbildung:

Referentin: Tabea Hosche

Termin: 21. Mai 2027, 9 bis 15:30 Uhr  
Ort: Ev. Fröbelseminar Kassel

Zielgruppe: Erzieher*innen, Integrati-
onskräfte, sozialpädagogische Fachkräfte, 
Lehr- und Leitungskräfte, Eltern, Interes-
sierte.

Teilnehmerzahl: mind. 10, max. 20
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Anmeldung für alle Fort-
bildungen direkt hier: 


